
Zusammenstellung VO' TODRP und die TUKIur der rund-Motive der Grupplerung M  -

Propp/E üttgemann.
Entsprechend seinem orhaben beginnt jedes eisple. mit einer strukturalen und ıdak-
tischen Analyse Dıe gute didaktische Analyse scheint allerdings uch hne die vorher-
gehenden Strukturanalysen möglich YJewWwEeSEN seln. Die Meditationen dürfen als ıne
WIT. iür den Christen eutfe gelten em der WVÄL auch exie moderner Literatur
ZU! jeweiligen ema bringt, wird der Zugang ZU. biblischen lext noch verbessert. Insge-
samıt! iıst also R1n lesenswertes Buch, das wirklıch bereichern ann. Der Leser sollte sich

Glesendurch die nicht notwendigen Strukturanalysen nıcht verwirren lassen.

vonNn, Dietrich: Moral Wie können WIT heute miteinander leben? Stuttgart 1975
KTeuz Verlag. Bibliothek Themen der Theologie E sl geb., 14,50
Der Vle. der bereits irüher mit seinem Buch Der den „sachli:  en enschen“ (Frömmigkeit

Ende des Jahrhunderts) esprochen worden ist, hat bDereıts VOT einiger Zeit ın der
thematischen el. „Ihemen der Theologie* das Buch vorgelegt, das ZU Thema-Titel
„Moral“ den bereits bezeichnenden Untertitel rag „wıe konnen WIT euite miteinander
leben?“ In mehreren, oft nicht eichten, Gegenwärtiges und Geschichtliches umspannenden
Erwagungen geht VO  b ppen dieser seiner eigentli rage nach ora heute?
I Grundlegung für das en 1 Oiffenen die Nächstenliebe: LL Klärung Qus der Ge-
chıchte (darin: Macht als Dienst das benediktinische Kloster, un! unbedingte TreıiNnel
Luther); Die ecnnN1s: Welt als Krise der Welt; kEın Verhältnis des Men-
schen ZU[TI Welt; VL Zur der echnischen Welt Gerade die etzten Kapitel zeigen,
wıie der Vr etwas unternimmt, W as viele andere auch tun dQus zeitgeschichtlichen nalysen
heraus nach ethischen Konsequenzen iTragen; wıe 1es ber au{ originelle Uun! hell-
ichtige Weise tut, hne dem eute beliebten, ıllıgen Kulturpessimismus verfallen,
zeig‘ Schwerpunkte un: Ambivalenzen aufl. In einer vielleıch etiwas ekklektischen
Exegese  i befragt ann Kierkegaar:' un! arX auf Ansatze IUr das Heute, findet
Impulse, die einander ergänzen. Im Phänomen der Kleingruppe sieht eine Art Selbst-
korrektur der Massengesellschaft ın ihnen und 1n der „Bergpredigt der Lebensregel
der echnischen UT' Ansatze auf. Diese muüssen Teilich konkretisier
werden. Lippert

REHENRK, Bruno: Cluubensstunden für Erwachsene., Ein Arbeitsbuch miıt ausgeführten
Modellen. Kurs ot Christus Schöpfung Erlösung Vollendung. 525 S
Linson, 26,80 Kurs Kirche Sakramente Glaube Moral Dogma.
204 sl Linson-Ppb., 26,80. Kurs Lebensfragen: Freude Angst Jugend
Leid Liebe Alter U, 253 S Linson, 26,50 (raz Wien öln LO
Verlag Styria.
Weil alle TEelN anı dieses Werkes esprochen werden ollten, l1eg das ET-
scheinen der beiden erstien an Dereıts einige Zeıt zurück, Diese beiden an! gab der
leider Zzu iIirüh verstorbene Pastoraltheologe Bruno Dreher heraus. Dreher legt 1l1er das
Tgebnis e1ines religionspädagogis Semıinars der Universität Wien 1mM Wintersemester
969/70 VOT,.

1 nthält Lehreinheiten AL ematı ott-Christus-sSchöpfung-Erlösung- Vollen-
dung; behandelt 1n 14 apiteln die Ihemen irche-Sakramente-Glaube-Moral-
ogma Dreher möchte miıt diesen Büchern ausgeführte Modelle der 1n dem 1969 CEI-

schlenenen Werk „Iheologis Twachsenenbildung NC ihm und aus Lang entwl  el-
ten bleten Das ufbaus  ema jedes einzelnen Modells um{faßt olgende Jler Stu-
fen Fragen der Menschen eute, Traditionelle Verkündigung, Versuch Ver-
kündigung, NTel ZUuU Praxis. Dreher meint, daß A der klaren egenüber-
stellun VO:  v Iradition und Kerygma der orıginelle, entscheidende Schritt“ lege
Dies würde der erl. eute S1'  erl uch nicht mehr ehaupten OIlC. eın didaktischer
Ansatz konnte sich NUrTr als vorübergehend und partie. TU  ar erweisen, YJanz schwel-
gen davon, daß solch e1n Ansatz dem notwendig geschichtsabhängigen Verständnis VOon
Glaube und Glaubensverkündigung nicht gerecht WITd.

wird ann 1973 VO Verlag unter dem Namen VO Dreher herausgegeben. In diesem
Band ist die egenüberstellung VO  - Iradition un Kerygma als eigene Formalstufe
ufgegeben Das Bearbeitungsschema der einzelnen Einheiten el NU: Unsere Situation,

Versuch Verkündigung, Christli  es Handeln. In diesem Band werden entscnhel-
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